
21. Woche  Freitag, 28. Mai 2021
                                                                                                                                

Liebe Pfaffenhofener, liebe Weilermer Mitbürger,
verehrte Güglinger und Leser dieser Rundschau,

seit fast 40 Jahren stehe ich im Impressum dieses Amtsblattes, unserer Rundschau als verantwortlicher 
für den amtlichen Teil der Gemeinde Pfaffenhofen. 35 Jahre durfte ich die RMZ-Gemeinden im Kreistag 
des Landkreises Heilbronn vertreten. Ende des Monats Mai werde ich meine Bürgermeister-Amtszeit 
in Pfaffenhofen beenden. Deshalb möchte ich mich nochmals in „amtlicher Form“ an sie alle, die Leser 
der Rundschau wenden.

In den Jahren meines Wirkens konnte ich Dank der Unterstützung und Mithilfe von Gemeinderäten, 
Mitarbeitern und Bürgern (natürlich auch in weiblicher Form) zahlreiche, zum Teil wegweisende Projekte 
verwirklichen. Natürlich gab es aber auch Niederlagen und Enttäuschungen.
In vielen Begegnungen, Sitzungen und Festivitäten hatte ich interessante, teilweise emotionale und 
humorvolle Gespräche mit Ihnen geführt und dabei zum Teil schöne Stunden erlebt. Leider sind, wie 
das Leben so spielt, auch traurige Stunden zu verkraften gewesen.
Diese Pandemie hat sehr verdeutlicht, dass wir alle auf ein Miteinander angewiesen sind. Familien, 
Freunde und Vereine haben außerordentlich unter dieser Pandemie gelitten. Daher sind gerade die 
Vereine und ehrenamtliche Organisationen nach der Pandemie auf ihre Mithilfe angewiesen, deshalb 
unterstützen sie deren Arbeit.

Mit diesen Zeilen möchte ich mich 
ganz herzlich bei all jenen bedanken, 
die mich in meinem Wirken unterstützt 
und mir ihr Vertrauen entgegengebracht 
haben. 
Ihnen, den Lesern dieser Rundschau, 
wünsche ich für die Zukunft alles Gute. 
Bleiben sie gesund und hoffentlich 
auch auf ein baldiges Wiedersehen

Ihr 

Dieter Böhringer
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 28. Mai, Frau Juliana Heimann, Eibensbach, 
den 75.
Am 2. Juni, Frau Elena Popa, den 75.
Wir gratulieren allen JubilarInnen, ob genannt 
oder ungenannt, recht herzlich zum Geburts-
tag.

Apothekendienst
Freitag, 28. Mai 2021
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Straße 21 07135/4307
Samstag, 29. Mai 2021
Brunnen-Apotheke Leingarten (Großgartach)
Heilbronner Straße 60 07131/90670
Sonntag, 30. Mai 2021
Neckar-Apotheke Lauffen
Körnerstraße 5 07133/960197
Montag, 31. Mai 2021
Schäfer-Apotheke Eppingen
Brettener Straße 34 07262/4393
Dienstag, 1. Juni 2021
Leintal-Apotheke Leingarten
Eppinger Straße 20 07131/902090
Mittwoch, 2. Juni 2021
Wacker‘sche Apotheke Lauffen
Bahnhofstraße 10 07133/4357
Donnerstag, 3. Juni 2021
Stromberg-Apotheke Zaberfeld
Weilerer Straße 6 07046/930123

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/ Sonntag, 29./30. Mai:
Dr. Kemmet, Heilbronn 07131/912120
Dr. v. Scheven, Bad Rappenau 07066/9177790
Dr. Villforth, Heilbronn 07131/30003
Dr. Jochen Birkle, Maulbronn 07043/6204
Donnerstag, 3. Juni, Fronleichnam:
AniCura Kleintierzentrum, HN 07131/89090
TÄ Estraich, Schwaigern 07138/1612
Dr. Franke, Ilsfeld 07062/9760930

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Sterbefall:
Am 16. Mai 2021 in Güglingen: Manfred 
 Helmut Kirchner, Güglingen
Eheschließung:
Am 8. Mai 2021 in Heilbronn: Robin Heim  
und Sabine Heim, geb. Feuerlein, Güglingen, 
Herrenäckerstraße 42

Pfaffenhofen:
Geburt:
Am 3. April 2021 in Bietigheim-Bissingen: 
Christian Julius Spahlinger, Sohn von Bianca 
Spahlinger, Schillerstraße 4, Pfaffenhofen und 
Thomas Schulteis, Konrad-Adenauer-Allee 74, 
Gladbeck

Das Landratsamt informiert
Landkreis Heilbronn richtet neuen Schutz-
streifen für Radfahrende ein
Um Radfahren auf der Straße sicherer zu ma-
chen, richtet das Landratsamt Heilbronn auf 
der Stockheimer Steige in Güglingen-Frauen-
zimmer einen neuen Schutzstreifen ein. Dazu 
wird am rechten Fahrbahnrand ein Bereich 
durch eine gestrichelte und mit Fahrrad- 
Piktogrammen gekennzeichnete Markierung 
abgegrenzt. Dieser Schutzstreifen schafft so-
wohl Raum als auch Aufmerksamkeit für die 
Radfahrenden und macht sie für den Autover-
kehr sichtbar. Der einseitige Schutzstreifen soll 
den bergauf fahrenden, langsamen Radfah-
renden schützen. Bergab fahrende Radfah-
rende können mit dem Autoverkehr mitfließen, 
sodass für sie kein Schutzstreifen markiert 
wird. Der Landkreis Heilbronn setzt damit eine 
weitere Maßnahme des Radverkehrskonzepts 
um.
Vier Regeln ermöglichen, dass der Verkehr mit 
dem neuen Schutzstreifen problemlos weiter-
rollt. Es gilt: nebeneinander statt gegenein-
ander.
Grundsätzlich ist der Schutzstreifen für Rad-
fahrende reserviert. Autos dürfen ihn nur im 
Bedarfsfall überfahren, ohne dabei Fahrrad-
fahrende zu gefährden.
Autos müssen beim Überholen einen Seiten-
abstand von 1,5 m einhalten.
Das, auch nur kurzzeitige, Halten und Parken 
mit dem Auto ist auf dem Schutzstreifen nicht 
erlaubt.
Schutzstreifen dürfen nur in Fahrtrichtung be-
nutzt werden. Geister-Radelnde gefährden sich 
und andere Verkehrsteilnehmende überdurch-
schnittlich.

Mit Bus und Bahn durch die 
Pfingstferien
Während den Pfingstferien vom 25. Mai bis 
zum 5. Juni wird im ganzen HNV nach dem 
Ferienfahrplan gefahren.
Fahrgäste sollten sich rechtzeitig in „ihrem“ 
Fahrplan informieren, ob „ihre“ Fahrten mit 
einem F (nur in den Ferien) oder einem S (nur 
an Schultagen) gekennzeichnet sind. Dies ist 
während der Pfingstferien sowohl im Regio-
nalverkehr des Landkreises Heilbronn, des 
 Hohenlohekreises als auch in den Stadtver-
kehren Neckarsulm und Heilbronn (Linien 8, 
11 und 64) zu beachten. Die Linie 5 im Stadt-
verkehr Heilbronn verkehrt nur in der zweiten 
Woche der Pfingstferien. Die Gieß- und Aus-
flugsfahren werden aufgrund der Pandemie-
lage vorerst nicht angeboten.
Tipps für Schüler:
Für alle Inhaber eines gültigen Sunshine- 
Tickets oder einer KidCard im Abonnement des 
HNV gilt auch während der Pfingstferien: Das 

Ticket wird zum „Ferienpass Franken“. Damit 
habt Ihr freie Fahrt im HNV-Land und darüber 
hinaus im gesamten Kreisverkehr Schwäbisch 
Hall. Detaillierte Informationen gibt es auch 
beim befördernden Verkehrsunternehmen oder 
unter www.h3nv.de.

Wirtschafts- und Tourismus-
ministerin Hoffmeister-Kraut: 
„Die luca App unterstützt 
die sichere und dauerhafte 
Öffnung und entlastet 
Betriebe und Veranstalter“
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Touris-
mus, Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, appellierte 
heute (19. Mai) an Betriebe und Verbrauche-
rinnen und Verbraucher in Baden-Württem-
berg, die luca App einzusetzen: „Die luca App 
unterstützt die sichere und dauerhafte Öffnung 
durch digitale Kontaktnachverfolgung und ent-
lastet die Betriebe und Veranstalter.“ Die App 
könne beispielsweise die analoge Listenführung 
weitgehend ersetzen und so die Abläufe vor 
Ort für Beschäftigte und Besucherinnen und 
Besucher vereinfachen. Auch der Hotel- und 
Gaststättenverband DEHOGA Baden-Württem-
berg, der Handelsverband Baden-Württemberg, 
der Baden-Württembergische Industrie- und 
Handelskammertag, der Baden-Württembergi-
sche Handwerkstag, die Tourismus Marketing 
GmbH Baden-Württemberg, die Landesmesse 
Stuttgart GmbH, der Verband des Kraftfahr-
zeuggewerbes Baden-Württemberg und die 
Messe- und Veranstaltungswirtschaft Ba-
den-Württemberg sprechen sich für den Ein-
satz und die Nutzung der App aus.
Die Landesregierung hat eine Lizenz des luca- 
Systems erworben und den Anschluss an alle 
Gesundheitsämter im Land hergestellt. Die App 
bietet die Möglichkeit zur schnellen und lü-
ckenlosen Kontaktnachverfolgung. Daten von 
Kundinnen und Kunden oder Gästen der Unter-
nehmen und Veranstalter können über einen 
QR-Code erfasst werden, außerdem erstellt die 
App automatisiert eine individuelle Kontakt- 
und Besuchshistorie. Im Falle einer gemeldeten 
Infektion werden die Daten verschlüsselt an 
das zuständige Gesundheitsamt übermittelt. 
Im Infektionsfall können die Gesundheitsämter 
die Daten zur Warnung von Kontaktpersonen 
damit wesentlich schneller und effektiver nut-
zen als bisher. „Unternehmen und Bürgerinnen 
und Bürger können die App kostenfrei nut-
zen und ich appelliere an alle, dieses Angebot 
wahrzunehmen“, so die Ministerin.
Informationen zur Registrierung und Funk-
tionsweise für Unternehmen sind auf diesen 
Seiten zu finden:
https://www.luca-app.de/, https://wm.baden- 
wuerttemberg.de/index.php?id=18768

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Elternhotline der 
Berufsberatung
Eltern, deren Kind noch keinen Ausbildungs-
platz hat oder sich bei der Berufswahl un-
schlüssig ist, sind bei der Berufsberatung 
genau richtig.
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Heil-
bronn bietet im Juni und Juli zusätzlich jeden 
Donnerstag von 16 bis 19 Uhr und jeden Frei-
tag von 12 bis 16 Uhr unter der Telefonnummer 
07131/969888 eine Elternberatung an.
Die Berufsberaterinnen und Berufsberater 
haben ein offenes Ohr für alle Fragen, Wün-
sche und Sorgen rund um die Berufswahl und 
Ausbildungsplatzsuche.

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau: Neues Angebot: 
Online-Seminare für pflegende 
Angehörige
Nachdem das erste Online-Seminar für pfle-
gende Angehörige erfolgreich war, bietet die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) weitere Termine an.
Bedingt durch die Corona-Pandemie kann die 
SVLFG ihre „Trainings- und Erholungswoche 
für pflegende Angehörige“ momentan nicht 
vor Ort durchführen. Da der Bedarf an Unter-
stützung der Pflegenden jedoch unverändert 
groß ist, bietet die SVLFG das Angebot nun als 
Online-Variante an.
Moderiert und begleitet werden diese Semi-
nare von Wolfgang Michel, Pflegeberater der 
SVLFG. Er informiert über die Leistungen der 
Landwirtschaftlichen Pflegekasse und Hilfs-
angebote. Weitere Referenten vermitteln, wie 
man im Pflegealltag gesünder mit Stress um-
geht und erinnern daran, dass die Selbstfür-
sorge und Prävention nicht vergessen werden 
darf. Zudem werden die Themen Kinästhetik 
(Lehre der Bewegungsempfindung zum Schutz 
der Pflegenden) und Demenz behandelt. Die 
Seminargruppe wird durch kleine Bewegungs- 
und Entspannungseinheiten vor dem Bild-
schirm immer wieder aufgelockert.
Eine Teilnehmerin des ersten Online-Semi-
nars bedankte sich mit den Worten: „Ich habe 
sehr viel gelernt und emotionale Unterstüt-
zung erfahren. Ich könnte einen Roman über 
alles Positive schreiben, sage aber einfach nur 
Danke!“.
Die kostenfreien Seminare finden jeweils an 
vier Tagen – verteilt auf zwei Wochen – am 
Nachmittag statt, damit sie mit der häuslichen 
Pflege zeitlich vereinbar sind.
1. Seminar an den Tagen: 22.06./24.06./29.06./ 
01.07.2021
2. Seminar an den Tagen: 21.09./23.09./28.09./ 
30.09.2021
3. Seminar an den Tagen: 30.11./01.12./07.12./ 
08.12.2021
Sonnenschutz bei Arbeiten im Freien beson-
ders wichtig
SVLFG unterstützt Studie zu beruflich be-
dingtem Hautkrebs
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) unterstützt als 
Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft ein 
Forschungsvorhaben zu beruflich bedingtem 
Hautkrebs.

„Unternehmer und Beschäftigte im Bereich 
der Land- und Forstwirtschaft sowie des Gar-
tenbaus sind berufsbedingt besonders häufig 
 natürlicher UV-Strahlung ausgesetzt“, so Arnd 
Spahn, Vorstandsvorsitzender der SVLFG.
Das Institut für Prävention und Arbeitsmedi-
zin (IPA) der Deutschen Gesetzlichen Unfall-
versicherung an der Ruhr-Universität Bochum 
erarbeitet eine wissenschaftliche Studie zum 
Thema „Neue Erkenntnisse zu beruflich be-
dingtem Hautkrebs nach UV-Exposition“. Ziel 
dieser Studie ist es, unter anderem zu prüfen, 
ob zukünftig auch Basalzellkarzinome (heller 
Hautkrebs) als Berufskrankheit anerkannt wer-
den sollten.
Bis Ende Mai werden alle Versicherten der 
SVLFG – Unternehmer wie Beschäftigte –, bei 
denen in den Jahren 2015 bis 2017 Hautkrebs 
als Berufskrankheit („BK 5103“) anerkannt 
wurde, angeschrieben und um Einwilligung zur 
Übermittlung ihrer medizinischen Unterlagen 
an das IPA gebeten.
Die beiden alternierenden Vorstandsvorsitzen-
den der SVLFG, Walter Heidl und Martin Empl, 
sind selbst landwirtschaftliche Unternehmer 
und ermutigen ihre Berufskolleginnen und 
-kollegen, die Forschung zu beruflich beding-
tem Hautkrebs mit ihrer Teilnahme zu unter-
stützen. Die Anzahl der Betroffenen nimmt 
gerade bei den landwirtschaftlichen Unterneh-
mern stetig zu.
Gemeinsam formulieren alle drei Vorstands-
vorsitzende der SVLFG den Hinweis zur Prä-
vention: „Schützen Sie sich bei allen Arbeiten 
im Freien vor Sonneneinstrahlung.“
Die SVLFG hält auf ihrer Internetseite www.
svlfg.de/sonnenschutz Tipps zum Thema Son-
nenschutz bereit.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Das Zabergäu zum Ausmalen
Neckar-Zaber-Tourismus bringt Malbuch 
 heraus
Im Zabergäu können Kinder ab sofort die 
 Region mit dem Buntstift entdecken. Der 
 Neckar-Zaber-Tourismus hat das erste Mal- 
und Mitmachbuch für und über die Region 
herausgegeben. Jede Doppelseite des 16-sei-
tigen Hefts im DIN-A5-Format zeigt bekann-
te Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele für 
 Familien. Zu allerlei Tieren wie Wildkatze, 
Störche, Stromberg-Saurier oder Wildparadies- 
Bewohnern gesellen sich typische Wahr zeichen 
der Städte und Gemeinden. So können die 
Cleebronner Michaelskirche, die Lauffener Rat-
hausburg oder das Schloss Liebenstein kreativ 
ausgemalt werden. Dazu gibt es kurze Infor-
mationstexte sowie kleine Rätsel und span-
nende Aufgaben. In der Mitte des Heftes be-
findet sich ein großformatiger Auszug aus der 
beliebten Neckar-Zaber Kinderkarte. „Mit dem 
Malbuch können Kinder im Grund- und Vor-
schulalter die Region auf sympathische Weise 
kennenlernen und spielerisch mehr über die 
einzelnen Orte erfahren“, freut sich Sabine 
Hübl, Geschäftsführerin des Tourismusvereins 
über das erste Malbuch der Region. „Pünktlich 
zur Wiedereröffnung ist das Heft auch als Be-
schäftigung für kleine Restaurantbesucher und 
somit als Unterstützung für die lokalen Gastro-
nomiebetriebe gedacht.“

Das Malbuch ist in Zusammenarbeit mit den 
Mitgliedskommunen und dem Erlebnispark 
Tripsdrill entstanden. Die liebevollen Motive 
stammen aus der Feder der Kreativ-Agentur 
Zilly aus Remchingen, die bereits die erfolgrei-
che Kinderkarte der Region gestaltet hat.
Das Mal- und Mitmachheft „Abenteuer Za-
bergäu“ ist ab sofort kostenlos in der Tourist- 
Information im Brackenheimer Rondell und bei 
allen Rathäusern der Vereinsregion erhältlich 
oder kann bequem unter www.neckar- zaber-
tourismus.de bestellt werden.

Willkommen zurück
Wie erfreulich können doch sinkende Zahlen 
sein! Mit der positiven Entwicklung der Infek-
tionszahlen starten auch in der Neckar- Zaber-
Region wieder die touristischen Angebote. 
Welche Gastronomiebetriebe, Museen und 
Freizeiteinrichtungen wieder geöffnet haben, 
erfahren Sie auf unserer Website. Auch die ers-
ten Besenwirtschaften und Saisongaststätten 
laden wieder zum Genießen ein. Und unsere 
Gäste- und Weinerlebnisführer/-innen freuen 
sich darauf ab Juni wieder Besucher für die 
Region und ihre Erzeugnisse zu begeistern. Alle 
Termine sowie eine Übersicht über die Test-
möglichkeiten in der Neckar-Zaber-Region fin-
den Sie unter www.neckar-zaber-tourismus.de.
Öffnungszeiten Tourist-Information
Auch wir sind ab sofort wieder zu unseren re-
gulären Öffnungszeiten für Gäste aus nah und 
fern da: Montag 9–13 Uhr, Dienstag/Mittwoch 
9–17 Uhr, Donnerstag/Freitag 9–18 Uhr und 
Samstag 9–12 Uhr. Es gelten die aktuellen 
 Hygienevorgaben.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Str. 
36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525, 
info@neckar-zaber-tourismus.de, www.neckar- 
zaber-tourismus.de.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
STADTRADELN in Güglingen – 
jetzt anmelden!
Vom 26. Juni bis 16. Juli nimmt die Stadt 
Güglingen gemeinsam mit vielen weite-
ren Städten und Gemeinden im Landkreis 
Heilbronn, dem Landkreis und der Stadt 
Heilbronn an der bundesweiten Kampagne 
STADTRADELN teil.
Auch wenn alleine gefahren wird, radeln wir 
alle zusammen im virtuellen Team um den 
Sieg, fördern unsere Gesundheit und setzen 
gemeinsam ein Zeichen für eine nachhaltige 
Mobilität!
Seien Sie dabei und treten Sie gemeinsam mit 
vielen anderen Bürgerinnen und Bürgern aus 
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Güglingen in die Pedale. Jeder Kilometer, der 
innerhalb dieser 21 Tage beruflich oder privat 
mit dem Rad zurückgelegt wird, zählt.
Die ausführlichen Spielregeln finden Sie unter 
https://www.stadtradeln.de/spielregeln.
Worum geht’s?
Ziel der bundesweiten Kampagne STADT-
RADELN ist es, Bürgerinnen und Bürger für 
das Radfahren im Alltag zu sensibilisieren 
und mehr Aufmerksamkeit für Themen Fahr-
radnutzung und Radverkehrsplanung in den 
Kommunen zu schaffen. Radeln Sie über einen 
Zeitraum von drei Wochen im Alltag möglichst 
viele Kilometer – egal ob zum Einkaufen, auf 
dem Arbeitsweg oder in der Freizeit! CO2-frei 
unterwegs sein, gleichzeitig etwas für die eige-
ne Gesundheit tun und Freude am Radfahren 
haben – mitmachen lohnt sich! Bilden Sie ein 
Team oder treten Sie einem Team bei.
Wer kann teilnehmen?
Teilnehmen können alle, die in der Stadt 
 Güglingen wohnen, arbeiten, einem Verein an-
gehören oder zur Schule gehen.
Auch ohne Internetzugang können Sie teil-
nehmen. Laden Sie dafür den Anmeldebogen 
herunter oder fordern Sie Ihn telefonisch bei 
STADTRADELN-Koordinatorin, Alin Rösch unter 
der E-Mailadresse: gueglingen@stadtradeln.de 
oder telefonisch unter 07135/108-69 an. 
Protokollieren Sie Ihre geradelten Kilo meter 
und melden Sie diese wöchentlich an die 
STADTRADELN-Koordination.
Anmeldungen sind bereits jetzt und über den 
gesamten STADTRADELN-Zeitraum (26. Juni 
bis 16. Juli) möglich. Sie können also jederzeit 
einsteigen!
Wie kann ich teilnehmen, wo melde ich 
mich an?
Beim STADTRADELN wird ausschließlich im 
Team geradelt, denn Klimaschutz und Rad-
förderung sind Teamarbeit – aber schon zwei 
Personen sind ein Team! Unter stadtradeln.de/
radlerbereich können sich alle Teilnehmenden 
registrieren, einem bereits vorhandenen Team 
ihrer Kommune beitreten oder ein eigenes 
Team gründen. Eine Person, die ein Team neu 
gründet, ist automatisch Team-Captain.
Alternativ kann dem „Offenen Team – Güglin-
gen“ beigetreten werden.
Wo gibt es weitere Informationen?
Alle wichtigen Infos über Anmeldung, On-
line-Radelkalender, Ergebnisse und vieles mehr 
finden Sie unter www.stadtradeln.de.
Die STADTRADELN-Koordinatorin Alin Rösch 
erreichen Sie unter E-Mail: gueglingen@stadt-
radeln.de oder Telefon 07135/108-69.

Kostenfreie Energie START-
beratung in Güglingen  
am 9. Juni 2021
Wie gehe ich eine Sanierung am besten 
an? Gibt es Fördermittel und wie erfülle ich 
die aktuelle Gesetzgebung beim Heizungs-
tausch?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu 
den Themen Sanieren, Fördermittel und Ener-
giesparen erhalten Sie bei der kostenfreien und 
neutralen EnergieSTARTberatung, die ehren-
amtlich von zertifizierten Energieberatern mit 
dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird.
Die ca. 30-minütige kostenlose Energie-
STARTberatung in Güglingen erfolgt durch  
die Energieberaterin Marina Plotzitzka aus 
Brackenheim.

Geplante Termine sind in diesem Jahr:
9. Juni 2021
13. Oktober 2021
8. Dezember 2021
An jedem Termin können von 16:30 bis 17:30 
Uhr jeweils zwei Beratungsgespräche nachein-
ander stattfinden.
Aufgrund der Corona-Pandemie finden die 
Beratungen momentan in der Regel telefo-
nisch oder als Videokonferenz statt. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei der Anmel-
dung. Die aktuell verfügbaren Termine sowie 
weitere Informationen können unter www.
landkreis-heilbronn.de/energieberatung ein-
gesehen und vereinbart werden. Fragen oder 
Hilfe bei der Online-Terminbuchung unter Tel. 
07131/9941184 oder energieberatung@land-
ratsamt-heilbronn.de.

„Maiadag to go - Event“  
ein voller Erfolg! Spenden in 
Höhe von 1.000 € für „Große 
Hilfe für kleine Helden“
Unser traditionelles Maienfest konnte leider 
auch 2021 nicht wie gewohnt stattfinden. 
 Deshalb sorgten die Maienfest-GbR mit einer 
liebevoll zusammengestellten „Maiadagstüte 
für dahoim“ am vergangenen Pfingst-Wochen-
ende für etwas Maienfest-Feeling.
Mit einer klassischen Wurst im Weck, wahl-
weise einem Palmbräu Zwickel-Hell oder einem 
Fläschle Wein der WG Cleebronn-Güglingen 
und hierfür passend bedrucktem „s’isch Maia-
dag!“-Schankbecher, einer Portion Magenbrot 
und einem Zuckerherz der Bäckerei Bürk, konn-
te sich jeder auf den Rummel in den eigenen 
vier Wänden einstimmen, der sich vorab ein 
solches Care-Paket sicherte. Der Maiadags tüte 
lagen zudem Festplatz-Gutscheine bei, die 
beim nächsten Güglinger Maienfest eingelöst 
werden dürfen.

DJ TrippleD, DJ Tobi und DJ Stefan Wittmann 
erstreamen über 500 € Spendengelder für die 
Heilbronner Stiftung.

Auch auf den musikalischen Teil musste 
 dieses Jahr nicht verzichtet werden.
Für die nötige Partystimmung sorgten am 
Samstagabend die Maienfest-Discozelt-DJ’s 
Dominik Kraus (DJ TrippleD), Tobias Bidling-
maier (DJ Tobi) und Stefan Wittmann (DJ Ste-
fan Wittmann) ganz coronakonform mit einem 
Livestream über die Plattform TWITCH. Der 
„Labbaduddel Discostadl“ in Zaberfeld stellte 
hierfür seine großzügigen Räumlichkeiten zur 
Verfügung.
Hiermit verbunden lief eine Spendenaktion 
zugunsten der Stiftung „Große Hilfe für 
kleine Helden“. „Als DJ’s haben wir derzeit  
ja unheimlich viel Zeit und so ein Livestream 
ermöglicht uns, Kontakt mit unseren Fans zu 

halten und gleichzeitig noch etwas Gutes zu 
tun“, erklärt Stefan Wittmann. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen: Am Ende konnten 
dank der Unterstützer gute 575,00 EUR für 
die Stiftung gesammelt werden.
Auch die Maienfest GbR beteiligt sich mit 
Begeisterung an der Spendenaktion und 
rundet den Spendenbetrag aus den Einnah-
men der verkauften „Maiadagstüte für da-
hoim“ noch einmal auf rund 1.000,00 Euro 
auf.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum 
Erfolg dieser Aktion beigetragen haben. Wir 
hoffen an dieser Stelle, dass wir uns im kom-
menden Jahr wieder persönlich sehen und 
ausgiebig feiern dürfen, wenn es heißt „s’isch 
Maiadag!“

Sonderimpfaktion  
am 29. Mai ausgebucht!
Die für den morgigen Samstag orga-
nisierte große Sonderimpfaktion in der 
Riedfurthalle in Frauenzimmern war 
bereits am Dienstagmittag, nur wenige 
Stunden nach Anmeldestart, restlos aus-
gebucht. 500 Impftermine für AstraZeneca 
wurden insgesamt vergeben.
Wir möchten an dieser Stelle ausdrück-
lich darauf hinweisen, dass es keinen 
Sinn macht morgen nach Frauen-
zimmern zu kommen, wenn Sie keinen 
Termin haben! Es wird nur geimpft, wer 
einen Termin gebucht hat. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Gebuchte Termine können auf der Ter-
minplattform (Link auf der Homepage 
der Stadt Güglingen) durch die Vorgangs-
nummer und den Buchungsnamen auch 
wieder storniert werden. Bitte blockieren 
Sie keine Termine, wenn Sie Ihren doch 
nicht wahrnehmen können oder wollen. 
So könnten im Laufe der Woche Termine 
auch wieder frei werden.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
Die Kandidatin von Cons-
tantin Schreiber
Ein Land am Abgrund. Eine 
Gesellschaft zwischen Hoff-
nung und Hass. Und eine 

muslimische Frau auf dem Weg zur Macht.
Deutschland in ungefähr 
dreißig Jahren, kurz vor 
der nächsten Bundes-
tagswahl. Die aussichts-
reichste Kandidatin für 
den Posten an der Regie-
rungsspitze ist Sabah 
Hussein. Feministin, 
Muslimin, Einwandererin, 
Mitglied der Ökologi-
schen Partei. Aber nicht 
alle wollen sie gewinnen 
sehen und arbeiten mit 
allen Mitteln daran, 

Sabah Husseins Wahl zu vereiteln, während die 
Gesellschaft immer weiter auseinander bricht.
Der Bestsellerautor, Grimme-Preisträger und 
Tagesschau-Sprecher Constantin Schreiber legt 
nach seinen erfolgreichen Sachbüchern mit 

©2021 Hoffmann 
und Campe Verlag
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„Die Kandidatin“ einen rasanten und drama-
tischen Roman vor, nach dessen Lektüre man 
anders in die Zukunft schaut. (Verlagstext)
Neue eLearning-Kurse in der Onleihe 
HN-Franken
In der Onleihe Heilbronn-Franken wurden neue 
eLearning-Kurse bereitgestellt:
Lecturio
Berufliche Weiterbildung, Bild- & Videobe-
arbeitung, Fitness & Gesundheit, Freizeit, 
Journalismus & Marketing, Jura, Leadership & 
Change, Mathematik, Medizin & Psychologie, 
Office-Software, Persönlichkeitsentwicklung, 
Präsentation & Rhetorik, Soft Skills, Sprachen, 
Web & Programmieren, Wirtschaft & BWL.
LinguaTV
Englisch und Business Englisch: A1 bis C1/
Deutsch und Deutsch für den Beruf: A1 bis C1/
Spanisch: A1 bis B1/Italienisch: A1 bis B2
VIWIS
Praxiswissen in den Bereichen Führung, Kom-
munikation, Kundentyporientierte Telefonie, 
Präsentieren, Zeit- und Selbstmanagement.

Demnächst kommen noch eLearning-Kurse 
von LinkedIn (ehemals Lynda) hinzu.
Kursthemen: Bildbearbeitung & Fotografie/
Web/3D, Animation und CAD/Video & Audio/
Design & Illustration/IT/Programmierung/Busi-
ness-Software/Business-Skills/Marketing

Römermuseum wieder geöffnet
Nachdem in den vergangenen Tagen durch 
kontinuierlich sinkende Inzidenzzahlen entspre-
chende Lockerungsschritte ermöglicht wurden, 
öffnet das Römermuseum wieder ab Mitt woch, 
den 26. Mai. Das Hygienekonzept für die Be-
sichtigung orientiert sich dabei an den aktuell 

1. für die Grundsteuer
 a.  für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A) auf 380 v. H. 
 b.  für die Grundstücke  (Grundsteuer B) auf

 390 v. H.  
der Steuermessbeträge;

2.  für die Gewerbesteuer auf 350 v. H. 
der Steuermessbeträge.

Pfaffenhofen, den 14. Mai 2021
gez. 
Böhringer,Bürgermeister
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind.

Öffentliche Auslegung  
des Haushaltsplans 2021
Das Landratsamt Heilbronn, als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde, hat mit Erlass vom  
5. Mai 2021 die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 nach 
§ 121 Abs. 2 GemO bestätigt. 
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2021 liegen von Mon-
tag 31. Mai 2021 bis einschließlich Mittwoch,  
9. Juni 2021 im Foyer des Rathauses während 
der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffent-
lich aus.
Pfaffenhofen, den 14. Mai 2021
gez. Böhringer
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung  

der Gemeinde Pfaffenhofen für das Haushaltsjahr 2021
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am  
24. März 2021 die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1.  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 5.073.150
1.2.  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -5.311.400
1.3.  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -238.250
1.4.  Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0
1.5.  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von -238.250
1.6.  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.7.  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von  0
1.8.  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0
1.9.  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von -238.250
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
2.1.  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 4.913.050
2.2.  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -4.855.400
2.3.   Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit   

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 57.650
2.4.  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 3.427.500
2.5.  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -2.345.800
2.6.   Veranschlagter Finanzierungsüberschuss/-bedarf aus Investitions-  

tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 1.081.700
2.7.   Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf   

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 1.139.350
2.8.  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.9.  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus   

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,   

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 1.139.350
§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 500.000
§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt

geltenden Vorschriften (Handdesinfektion, Be-
sucherliste, Abstandsregel, Tragen von geeigne-
tem Mund-/Nasen-Schutz, Besucherinnen und 
Besucher müssen einen tagesaktuellen nega-
tiven Corona test-, ein Impf- oder Genesenen-
nachweis vorlegen).
Die Begrenzung der gleichzeitig möglichen Ge-
samtbesucherzahl beträgt aktuell 15 Personen, 
bei späteren Lockerungen (3. Öffnungsstufe) 
werden 30 Personen gleichzeitig gestattet sein.
Zunächst werden noch keine Veranstaltungen 
durchgeführt – Indoor-Veranstaltungen wer-
den ebenfalls erst in einem späteren möglichen 
Lockerungsschritt wieder erlaubt sein.

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kom-
menden Woche wird der Redaktions-
schluss auf  Montag, 31. Mai 2021, 
15:00 Uhr, vorverlegt. Wir bitten um 
Beachtung!
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Gemeinderatssitzung am 
02.06.2021
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet 
am Mittwoch, 2. Juni 2021, um 19.00 Uhr 
wegen der Coronavirus-Krise in der Wilhelm- 
Widmaier-Halle statt.
Die Wilhelm-Widmaier-Halle wurde als 
 Tagungsort gewählt, da dort die Möglichkei-
ten gegeben sind, den notwendigen Abstand 
zu wahren, um Infektionen möglichst zu ver-
meiden.
Bitte beachten Sie:
Um an der Sitzung teilnehmen zu können, 
ist es zwingend erforderlich, unmittelbar 
vor Beginn der Sitzung einen Corona-Test 
durchzuführen. Diese Tests werden den Zu-
hörern vor Ort zur Verfügung gestellt. Seien 
Sie daher bitte mindenstens 15 Minuten vor 
Beginn der Sitzung anwesend.
Tagesordnung:
1.  Verabschiedung von Herrn Bürgermeister 

Dieter Böhringer
2.  Amtseinsetzung von Frau Bürgermeisterin 

Carmen Kieninger
gez. Martin Rösinger
1. stv. Bürgermeister
Informationen zur Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, 2. Juni 2021
Alle Besucher sind zum Tragen einer Mund- 
Nasen-Maske verpflichtet. Bitte gehen Sie 
auf direktem Weg zu den vorgesehenen Sitz-
plätzen. Die Stühle für Besucher sind mit Ab-
stand voneinander aufgestellt. Wir bitten Sie, 
diese wie vorgesehen stehen zu lassen. Halten 
Sie zu allen anwesenden Personen einen Ab-
stand von mindestens 1,5 m ein.
Ein Zutrittsverbot zur Wilhelm-Widmaier-Halle 
gilt für:
–  Personen, die in Kontakt zu einer infizierten 

Person stehen oder standen, wenn seit dem 
Kontakt mit einer infizierten Person noch 
nicht 14 Tage vergangen sind, oder

–  die sich innerhalb der vorausgegangenen  
14 Tage im Ausland aufgehalten haben und

–  für Personen mit Symptomen eines Atem-
wegsinfekts oder erhöhter Temperatur.

Auf die Räder, fertig, los! 
– Pfaffenhofen tritt beim 
STADTRADELN an 
Beim STADTRADELN geht es um nachhaltige 
Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Team-
geist. Im Rahmen der Initiative RadKULTUR 
fördert das Land die Teilnahme an der Aktion 
des Klima-Bündnis. 
Das Ziel: In Teams drei Wochen lang möglichst 
viel Fahrrad fahren und Kilometer sammeln – 
egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, 
zum Einkaufen oder in der Freizeit. Mitradeln 
lohnt sich insbesondere in diesem Jahr gleich 
dreifach: Wer für ein gemeinsames Ziel in die 
Pedale tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft als 
auch die eigene Gesundheit und schont dabei 
das Klima. 
Auch wird der Wettbewerb innerhalb der Kom-
mune noch spannender. Ob Unternehmen oder 
 Schule, Verwaltung oder Sportverein – Radeln-
de können ab diesem Jahr Unterteams etwa 
für verschiedene Abteilungen oder Schulklas-
sen gründen und innerhalb des Hauptteams 
gegeneinander antreten. Wer nun Lust hat 
mitzu fahren, meldet sich an unter www.stadt-
radeln.de/anmelden/.
Verkehrsminister Winfried Hermann MdL: „Der 
Aktionswettbewerb STADTRADELN schafft es 
jedes Jahr aufs Neue, dass viele Menschen in 
Baden-Württemberg gemeinsam Millionen 
von Kilometern im Alltag auf dem Fahrrad zu-
rücklegen. Bereits seit 2008 spornt die Aktion 
Bürgerinnen und Bürger im Land dazu an, im 
Alltag mit dem Fahrrad unterwegs zu sein – 
ein guter Beitrag für eine umweltfreundliche 
Mobilitätskultur.“

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 29. Mai
18.30 Uhr  Wortgottesfeier, Stockheim
Sonntag, 30. Mai
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
17.00 Uhr  Maiandacht, musikalische Ge-

staltung mit Gitarre und Quer-
flöte, Michaelsberg

Dienstag, 1. Juni
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 2. Juni
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
Fronleichnam, 3. Juni
9.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
11.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg (Zelt 

auf der Spielwiese)
Freitag, 4. Juni
Keine Eucharistie
Samstag, 5. Juni
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 6. Juni
 9.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
11.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Eine telefonische Anmeldung ist weiterhin Vor-
aussetzung zur Teilnahme am Gottesdienst.
*= Live-Übertragung auf unserem Youtube- 
Kanal.
Termine
Gleiche Rechte für alle! Auch in unserer 
 Kirche!
Am 8. Juni 2021 um 19:30 Uhr spricht Prof. 
Dr. Johanna Rahner – Professorin für Dogmatik, 
Dogmengeschichte und Ökumenische Theolo-
gie an der Universität Tübingen – über Gleich-
berechtigung und Geschlechtergerechtigkeit 
in der katholischen Kirche. Die Veranstaltung 
findet digital per zoom statt. 
Anmeldung bis 4. Juni 2021 per E-Mail an: 
aufbruch@kath- kirche-zabergaeu.de Die Ver-
anstaltung unterliegt den Gesetzen der euro-
päischen Datenschutz-Grundverordnung. Sie 
erhalten vor der Veranstaltung die Zugangs-
daten zur digitalen Teilnahme. Die Veranstal-
tung wird nicht aufgezeichnet.
Erstkommunion 2021
Pandemiebedingt haben sich Änderungen zur 
Terminplanung der Erstkommunion 2021 er-
geben. So sind alle Anmeldenachmittage 
entfallen und der Elternabend findet nun am 
Montag, 07.06.2021 um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Brackenheim statt. Die Kinder feiern 
ihre Erstkommunion in verschiedenen Got-
tesdiensten am Samstag, 17.07.2021 und am 
Samstag, 24.07.2021. 
Sollten Sie an der Teilnahme Ihres Kindes an 
der Erstkommunion interessiert sein, aber 
bisher keine Einladung erhalten haben, bit-
ten wir Sie um Kontaktaufnahme mit Frau 
Pastoralreferentin Claudia Weiler unter Tele-
fon 07135/980731 oder per E-Mail: claudia. 
weiler@drs.de.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Sie erreichen uns per Telefon oder E-Mail. 
Für den Publikumsverkehr geschlossen.
Sonntag, 30. Mai
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. i. R. Dietzsch). 

Das Opfer erbitten wir für die 
Unterhaltung der Mauritiuskirche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Kommen Sie 
gerne, wenn Sie gesund sind. Ein medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz oder FFP2-Maske sind 
Pflicht!
Kommen Sie bitte bereits ca. 15 Minuten vor 
Gottesdienstbeginn, da wir genügend Zeit für 
die Personenregistrierung benötigen.

Gottesdienste im Live-Stream
Unsere Gottesdienste werden auch live über-
tragen. Feiern Sie von zu Hause aus mit. Den 
Zugang finden Sie auf unserer Homepage.
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Kübler hat von Donnerstag 27.05. 
bis Sonntag, 06.06. Urlaub. Die Vertretung 
in seelsorgerlich dringenden Fällen hat bis  
3. Juni Pfarrer Wacker aus Frauenzimmern, Tel. 
07135/5371und ab 4. Juni Pfarrer Niethammer 
aus Leonbronn, Tel. 07135/4606 oder 07046/ 
2156. Das Pfarrbüro ist am 4. Juni nicht be-
setzt.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 3, 1–8 (9–13)

Wochenspruch:  Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Ge-
meinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen!.  2. Korinther 13, 13

Wochenlied: „Gelobet sei der Herr“  (139 EG)
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Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen.
Sonntag, 30. Mai
 9.30 Uhr  Präsenzgottesdienst mit Pastor 

Uwe Kietzke
10.30 Uhr  Online-Übertragung
Auf jeden Fall wird der Gottesdienst am Sonn-
tag um 10.30 Uhr live aus Botenheim über-
tragen. Der Zugang hierfür wird per E-Mail 
versandt oder kann im Pastorat erfragt werden: 
Pastor Uwe Kietzke, Tel. 07135/6615 oder uwe.
kietzke@emk.de.
Sonntag, 6. Juni
 9.30 Uhr  Präsenzgottesdienst mit Eberhard 

Weber

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 30. Mai
10.00 Uhr  Gottesdienst
Der Gottesdienst findet unter Einhaltung der 
derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen 
der Corona-Verordnung des Landes Baden- 
Württemberg statt.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2021: Christus unsere Zukunft
Sonntag, 30. Mai
 9.30 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch, 2. Juni
20.00 Uhr  Gottesdienst
Hinweis: 
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie zulassen. Zusätzlich wer-
den Videogottesdienste aus dem Bezirk Heil-
bronn immer Sonntag, 9.30 Uhr und Mittwoch,  
20.00 Uhr unter folgendem Link angeboten: 
https://rebrand.ly/gd_Bezirk_Heilbronn

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 30. Mai
 9.20 Uhr  Andacht mit Pfarrer Tobias 

 Wacker vor der Marienkirche 
 Eibensbach

10.30 Uhr  Andacht mit Pfarrer Tobias 
 Wacker vor der Martinskirche 
Frauenzimmern

Sitzgelegenheiten sind vorhanden.
Bei schlechtem Wetter finden die Andachten in 
den Kirchen statt.
Sonntag, 6. Juni
 9.20 Uhr  Andacht mit Pfarrer i. R. Adolf 

Dietzsch vor der Marienkirche 
 Eibensbach

10.30 Uhr  Andacht mit Pfarrer i. R. Adolf 
Dietzsch vor der Martinskirche 
Frauenzimmern

Sitzgelegenheiten sind vorhanden.
Bei schlechtem Wetter finden die Andachten in 
den Kirchen statt.
Liebe Gemeindeglieder,
bitte beachten Sie, dass auch im Freien das 
Tragen einer zertifizierten FFP2- bzw. OP- 
Maske erforderlich ist.
Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten 
finden Sie auch auf unserer Homepage www.
kirche-frauenzimmern.de oder wenn Sie sich 
unsicher sind können Sie auch gerne im Pfarr-
büro nachfragen, Tel. 07135/5371.
Herzliche Einladung auch zur Telefonandacht 
von Pfarrer Wacker mit einem geistlichen Im-
puls unter der Nummer 07135/933725.
Sekretariat
Das Sekretariat arbeitet bis auf Weiteres im 
Homeoffice. Per E-Mail können Sie uns er-
reichen unter Pfarramt.Frauenzimmern-Eibens-
bach@elkw.de. Pfarrer Wacker ist nach wie vor 
unter 07135/5371 telefonisch zu erreichen.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Sonntag, 30. Mai
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit Prädi-

kant Wasiluk
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Prädikant Wasiluk
Sonntag, 6. Juni
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

der Taufe von Nils Baumert
Web-Site Kirche: www.Kirche-pfaffenhofen- 
weiler.de
Treffpunkt 2. Frühstück
Nachdem wir alle unseren frohen „Treffpunkt“ 
vermissen, ist es Familie Wahl und mir selbst 
sehr wichtig, dass unser „Treffpunkt“ nicht 
im Sande verlaufen wird, sondern so bald als 
möglich wieder stattfinden. 
Ein Neubeginn könnte stattfinden, wenn alle 
Teilnehmer geimpft sind, was ja recht bald ist. 
Wir freuen uns sehr auf unser aller Wieder-
sehen.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Kinderfahrrad gesucht
Die Diakonische Bezirksstelle Brackenheim 
sucht ein Fahrrad für den 6-jährigen Jungen 
einer Klientenfamilie. Leider hat die Familie 
nicht genügend Geld um ihm ein Rad zu kau-
fen. Vielleicht haben Sie ein ungenutztes bzw. 
Ihren Kindern zu klein gewordenes Fahrrad in 
Ihrer Garage stehen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn der Junge 
auf diesem Weg ein funktionstüchtiges Fahrrad 
bekommen könnte. Rufen Sie uns an unter Tel. 
07135/9884-0. Vielen Dank!

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Liebe hilft uns, Hass zu ertragen
Um unsere Mitmenschen und uns zu schützen, 
finden während der Covid-19-Pandemie keine 
Zusammenkünfte der Zeugen Jehovas in unse-
ren Königreichssälen statt. Stattdessen werden 
virtuelle Zusammenkünfte über das Internet 
oder Telefon abgehalten.
Sonntag, 30. Mai
 9.30 Uhr  Öffentlicher Vortrag anhand der 

Bibel.
10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels: Liebe hilft uns, 
Hass zu ertragen; „Das alles sage 
ich euch, damit ihr einander liebt. 
Wenn die Welt euch hasst, dann 
denkt daran, dass sie mich schon 
vor euch gehasst hat“. (Johannes 
15:17,18).

Dienstag,1. Juni
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Ihr 

urteilt für Gott.“. Nach geistigen 
Schätzen graben in 5. Mose 1-2.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Antworten auf Fragen zur 
Bibel – Jesus rettet – wie?
Zum kostenlosen Bibelkurs/erhalten der 
 Zugangsdaten für die virtuellen Zusammen-
künfte: Tel. 07135/15531.
Internet: www.JW.org > Kontakt

SCHULE UND
BILDUNG

Naturkindergarten Waldelfen

Vandalismus im Waldkindergarten
Nach dem verlängerten Wochenende wollten 
die Waldelfen gut gelaunt starten. Doch die 
Überraschung, die Kinder und Erzieherinnen 
erwartete, war keine freudige. 

Vorher ...

...und nachher

Die Waldelfen mussten mit traurigem Herzen 
feststellen, dass von ihrem geliebten Wald-
elfen-Gärtchen der Zaun mit dem Rosenbogen 
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mutwillig entfernt und verbrannt wurde. Die 
Spuren dieser Tat fanden Sie in ihrer eigenen 
Lagerfeuerstelle.
Liebe Mitbürger und Naturgenießer, immer 
wieder kommt es im Naturkindergarten zu 
Vandalismus. Verwüstung und Müll, darunter 
auch gefährliche Gegenstände wie Nägel und 
Glasscherben werden hinterlassen. Vandalis-
mus ist eine Straftat. Bitte helfen Sie mit und 
melden sie verdächtige Beobachtungen am 
Bauwagen oder im Wald sofort der Polizei.

PurzelBaum

Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege für Kin-
der zwischen 0–3 Jahren
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns 
aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Nadja Konjaev/Tanja Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen
Telefon: 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Familie im Zentrum
Güglingen

Wir starten wieder – Präsenzkurse im FiZ
Der Babymassage-Kurs ist für Kinder ab  
8 Wochen bis ins Krabbelalter.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem 
Kind einen Vorrat an Vertrauen, Liebe und 
Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die sichere 
Bindung zwischen Eltern und Kind. Außerdem 
wird der intuitive Umgang mit dem Baby ge-
stärkt. Die Massage unterstützt die senso-
motorische Entwicklung des Babys, stimuliert 
das Immunsystem und kann dabei helfen den 
Stresspegel des Babys erheblich herabzusetzen.
Nutzen Sie als Eltern die Gelegenheit sich auf 
Ihr Kind einzulassen und sich besser kennen zu 
lernen.
Der Kurs besteht aus 6 aufeinander folgenden 
Terminen mit max. 5 Teilnehmern.
Start: Montag, 28. Juni bis 26. Juli von 9.15 
bis 10.15 Uhr
Kursleitung: Nicola Hilkert – zertifizierte Baby-
massageleiterin
Wo: Familie im Zentrum (FiZ), Deutscher Hof 3-4,  
74363 Güglingen
Gebühren: 60,– €
Infos und Anmeldung: nicola-Babymassage@
web.de oder familienzentrum@gueglingen.de, 
Tel. 07135/9389245
Fabel-Kurs mit Rückbildung/Neufindung für 
Eltern mit Kindern die im Monat Dezember 
2020 bis März 2021 geboren sind.
Die Themen in diesem Kurs reichen vom 
 Wochenbett, über das Stillen und die Ernäh-
rung, den Umgang mit dem Neugeborenen bis 
hin zum Austausch über den Alltag mit Baby.
KursteilnehmerInnen bringen ihre Erfahrungen 
ein, werden gestärkt und ermutigt, den eige-
nen Weg zu finden. Neben Übungen, die sich 
an der Rückbildungsgymnastik anlehnen, wird 
das Konzept abgerundet durch Schaukel-, Be-
wegungs- und Fingerspiele. Kleine und große 
Teilnehmer profitieren gleichermaßen von 
einem Fabel-Kurs.
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten mit max.  
6 Teilnehmern.
Start: Montag, der 28.06. bis 31.08.2021 von 
10.45 bis 11.45 Uhr

Wo: Bei Familie im Zentrum im Deutschen Hof 4,  
Güglingen
Gebühren: Für den Kurs entstehen keine Ge-
bühren.
Kursleitung: Nicola Hilkert
Anmeldung und Infos: 
Facebook: Nicola‘s Eltern- und Kinderkurse/ 
nicola-babymassage@web.de
Familie im Zentrum: Telefon 07135/9389245/ 
familienzentrum@gueglingen.de

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Neubeginn – Informationen zum Veranstal-
tungsbetrieb (Stand 21.05.2021)
An der VHS Unterland beginnen bald wieder 
die ersten Präsenzkurse
In den Pfingstferien werden einige Prüfungs-
vorbereitungskurse für Schüler/-innen ange-
boten.
Nach den Pfingstferien (ab 07.06.) beginnen 
wir wieder mit der schrittweisen Öffnung des 
allgemeinen Kursangebots. Wenn sich die In-
zidenz weiterhin so entwickelt wie momentan, 
sind wir dann schon in Öffnungsschritt 2 (tritt 
nach Bekanntmachung der örtlichen Behörden 
in Kraft). Nach aktuellem Kenntnisstand heißt 
das:
Erlaubt sind etwa: Vorträge, Sprach- und be-
rufsbildende Kurse, Kunst- und Kreativkurse, 
Führungen, Entspannungsangebote ohne Be-
wegungsanteile (z. B. Autogenes Training), 
kontaktarme Bewegungsangebote (z. B. Fit-
ness-Mix) und Entspannungsangebote mit Be-
wegungsanteilen (z. B. Yoga), Tanzkurse (auch 
Paartanz, bei Paaren eines Haushalts oder 
gleichgestellte Paare), Kochkurse, Musikkurse, 
Kulturveranstaltungen
Kurse in geschlossenen Räumen i. d. R. mit 
max. 10 TN (evtl. künftig 20 TN), Kurse im 
Freien i. d. R. mit max. 20 TN, Kulturveran-
staltungen mit max. 100 TN. Bei bestimmten 
Kursen gelten zum Teil abweichende Zahlen 
für die zulässige Personenzahl. Voraussetzung 
für die Teilnahme ist – neben der Einhal-
tung von Hygieneregeln, Mindestabstand, 
Masken pflicht (außer in Bewegungskursen) 
– nun auch die Vorlage eines Test-Impf- 
oder Genesenen-Nachweises.
Zunächst klärt die VHS, ob der jeweilige Raum 
für die VHS-Nutzung freigegeben ist und ob 
die Kursleitung bereit ist, den Kurs zu geben. 
Wenn dann genügend Anmeldungen vor-
handen sind, kann der Kurs laufen. Wenn Ihr 
Kurs (wieder) beginnen kann, meldet sich die 
Außenstellenleitung bei Ihnen.
Folgende Kurse sind für dieses Semester noch 
geplant (Kursliste wird laufend aktualisiert). 
Vielleicht ist etwas für Sie dabei – bitte  melden 
Sie sich gerne dazu an. Bei Präsenzkursen er-
halten alle Angemeldeten umfängliche In-
formationen, was zu beachten ist.
Natürlich sind auch weiterhin Online-Kurse im 
Angebot. Bei manchen online-Kursen ist ein 
Einstieg jederzeit möglich. Das Angebot wird 
laufend erweitert. Bei online-Kursen erhalten 
alle Angemeldeten die Zugangsdaten vorab in 
einer separaten E-Mail.
Die VHS Unterland dankt allen Dozent/-in-
nen, Teilnehmer/-innen und Kooperations-

partner/-innen ganz herzlich, dass Sie uns die 
Treue halten und freuen uns, dass es in kleinen 
Schritten wieder beginnen kann.
Weiterführende Infos:
Hygieneplan der VHS Unterland
Das Landratsamt informiert hier immer aktuell 
zu Corona im Landkreis Heilbronn: https://www.
landkreis-heilbronn.de/informationen-zum- 
coronavirus.44148.htm
Die aktuelle Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg finden Sie hier: https://
www.baden-wuerttemberg.de/de/service/ 
aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-ver-
ordnung-des-landes-baden-wuerttemberg/

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Schnupperstunde
Informationen zu unseren Fächern und Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage unter 
dem Artikel „Vorhang auf!“ 
Wenn Sie darüber hinaus ein persönliches 
Beratungsgespräch/eine Schnupperstunde 
(kostenfrei) mit einem Fachlehrer möchten, so 
wenden Sie sich bitte mit einer kurzen E-Mail 
(info@lauffen-musikschule.de) an uns.
Folgende Instrumente können wir Ihnen aktu-
ellin Güglingen anbieten:
Klavier, Violine, Querflöte, Klarinette, Saxo-
fon, Trompete, Eufonium, Posaune und Tuba 
und in Pfaffenhofen: Klavier.
Für die Einhaltung der Hygienevorschriften ist 
gesorgt. Jedoch ist eine Anmeldung im Vorfeld 
zwingend erforderlich!
Pfingstferien
In der Zeit vom 25.05.–04.06. bleibt unser 
Büro geschlossen. Wenn Sie in den Ferien 
 Fragen haben, so können Sie uns jedoch gern 
per E-Mail kontaktieren. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

hep unterstützt erneut die 
Hilfsorganisation „Faandima“ 
aus Burkina Faso 
Pflückfrische Mangos aus biologischem und 
fairem Anbau – Gesellschaftliches Engage-
ment als Teil der Unternehmensphilosophie
Güglingen, 20. Mai 2021 – hep, der baden- 
württembergische Solarexperte setzt sein En-
gagement im westafrikanischen Land Burkina 
Faso fort. Nach dem Bau einer Solaranlage für 
einen Bildungscampus im Jahr 2019 und der 
letztjährigen Weihnachtsaktion sind nun rund 
400 nachhaltig angebaute Mangos in Bio- 
Qualität am hepquarters in Güglingen einge-
troffen.
Mit Mangos Zukunftsperspektiven eröffnen
„Faandima“ bedeutet übersetzt „Entwick-
lung“ und ist gleichzeitig der Name einer 
Hilfsorganisation aus Burkina Faso. Mit ihren 
Hilfe-zur-Selbsthilfe-Projekten sollen ins-
besondere Frauen und Waisenkinder bessere 
Zukunftsperspektiven eröffnet werden. Ein 
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Projekt besteht darin, erntefrische Mangos 
zu verkaufen und ins Ausland zu exportieren. 
Die Plantagen gehören Kleinbauern, die sich 
zu einer Kooperative zusammengeschlossen 
haben und ihre Mangos mit nachhaltigen und 
biologischen Methoden anbauen.
Bereits im vergangenen Jahr hat hep von Faan-
dima getrocknete Mangos im Wert von rund 
9.000 Euro bezogen und diese im Rahmen der 
Weihnachtsaktion verschenkt.
Die Mangoernte wird fast ausschließlich von 
Frauen übernommen. Diese sichern damit nicht 
nur ihren Lebensunterhalt, sondern finanzie-
ren darüber hinaus ihren Kindern eine Schul-
bildung und damit die Chance auf eine bessere 
Zukunft.
Mit dem Export der Mangos unterstützt Faan-
dima diese Frauen. Rund 70 Prozent des Ver-
kaufspreises sind für den Lohn der Bäuerinnen 
sowie für Material- und Produktionskosten 
vorgesehen. Mit 20 Prozent werden weitere 
Faandima-Projekte aus den Bereichen Ge-
sundheit und Bildung finanziert, von denen 
die Frauen unmittelbar profitieren können. Die 
restlichen zehn Prozent fließen in lokale Logis-
tik- und Verwaltungskosten.
Gesellschaftliches Engagement bei hep: 
 Unkompliziert und direkt
Vom hepquarters aus werden die reifen Man-
gos an Mitarbeiter, an das hep Sports Team 
und an Geschäftspartner verteilt. „Im Frühjahr 
steht die Mangoernte in Burkina Faso an. 

Mangos sind für Frauen in Burkina Faso eine 
wichtige Einnahmequelle. (credit: Faandima)

Pflückfrisch und in Bioqualität – ein fruchtiger 
Genuss mit nachhaltiger Wirkung. (credit: hep)

Der ideale Zeitpunkt, um die nachhaltige, 
kleinbäuerliche Landwirtschaft und die Arbeit 
der Hilfsorganisation Faandima zu unterstüt-
zen. Da gilt es nicht lang zu warten, sondern 
unkompliziert und schnell zu handeln. Gleich-
zeitig freuen auch wir uns, gerade in den har-
ten Corona-Zeiten, über die vitaminreichen 
Energiespender“, erklärt Matthias Hamann, 
Chief Technical Officer das Zustandekommen 
der Aktion. Hamann selbst hat vor fast genau 
zwei Jahren den Aufbau der Solaranlage über-
nommen und auch die Zusammenarbeit mit 
Faandima initiiert.
hep – Mit Verantwortung für ein besseres 
Morgen
hep entwickelt, baut und betreibt seit 2008 
weltweit Solarparks und bietet Anlegern 
Beteiligungen mit unterschiedlichen Lauf-

zeiten und Rendite-Risiko-Profilen. Dabei 
verfügt der baden-württembergische Spezia-
list für Solarparks und Solarinvestments über 
eine lang jährige Markterfahrung sowie über 
umfang reiche Expertise in Konzeption und 
Management von Sachwertinvestitionen und 
alternativen Investmentfonds.
Vertrauen, Verantwortung und Transparenz 
sind seit jeher Kern des Handelns. Mit einer 
Investition in einen hep-Solarfonds nimmt ein 
Anleger positiven Einfluss auf den Energie-

Renaturierung der Zaber bildet wichtigen Schwerpunkt  
bei den Ausgleichsmaßnahmen für „Werk 3“ von Layher

mix des jeweiligen Landes und leistet so einen 
aktiven Beitrag zur Reduktion von CO2-Emis-
sionen. Als Unterzeichner der Prinzipien für 
Verantwortliches Investieren (UN PRI) und als 
Mitglied des Forums Nachhaltige Geldanlagen 
(FNG) setzt sich hep aktiv für einen verant-
wortungsvollen Finanzmarkt ein.
Zum Nachhaltigkeitsbericht 2020: 
www.hep.global/nachhaltigkeit 
Mehr zur Investition auf 
www.nachhaltigeinvestition.de

Güglingen-Eibensbach. Ein wichtiger Meilen-
stein für den Layher Standort im Zabergäu: 
Für den Bau des dritten Fertigungswerks im 
Gewerbegebiet Langwiesen wurden die Aus-
gleichsmaßnahmen mit dem Zweckverband 
Wirtschaftsförderung sowie den zuständigen 
Behörden, Fachbüros und Naturschutzver-
bänden intensiv abgestimmt. Die Renaturie-
rung der Zaber bildet dabei einen zentralen 
Schwerpunkt. „Unsere Gesellschafterfamilien 
haben sich von Beginn an ausdrücklich für 
werthaltige Ausgleichsmaßnahmen am Stand-
ort ausgesprochen. Relativ schnell war mit der 
Renaturierung der Zaber eine geeignete Maß-
nahme gefunden: Geplant sind ausgewiesene 
Flächen mit Auwäldern und Auwiesen, eine 
Verlegung des Flussbettes mit unterschied-
licher Fließgeschwindigkeit des Gewässers und 
entsprechend gestaltete Uferbereiche. Diese 
Maßnahme bedeutet eine starke Aufwertung 
für die Natur und dadurch einen großen Mehr-
wert für die Region und ihre Bewohner. Die 
Renaturierung der Zaber über eine Länge von 
rund einem Kilometer war deshalb von Anfang 
an als Projekt vorgesehen“, erklärt Layher Ge-
schäftsführer Stefan Stöcklein.
Renaturierung der Zaber und weitreichende 
Ausgleichsmaßnahmen stärken die Ökosys-
temleistung 
Fließgewässer und ihre Auen stellen einen 
wertvollen Lebensraum für eine Vielzahl an 
Tier- sowie Pflanzenarten dar und haben eine 
ausgleichende Wirkung auf das lokale Klima 
von Städten und Gemeinden – inklusive Frisch-
luftzufuhr. „Renaturierungen können laut Bun-
desumweltamt einen maßgeblichen Beitrag zur 
Sicherung und Wiederherstellung der Funk-
tionsfähigkeit von Fließgewässern leisten und 
auf diese Weise zu konkreten Steigerungen 
unterschiedlicher Ökosystemleistungen in der 
Region führen“, berichtet Stöcklein. Darüber 
hinaus soll es weitere Ausgleichsmaßnahmen 
wie die artgerechte Umsiedlung mehrerer Tier-
arten geben – zum Beispiel von Vögeln, Faltern, 
Reptilien oder Amphibien wie der seltenen 
Wechselkröte. Für die bislang auf dem künf-
tigen Werksgelände angesiedelten Tierarten 
werden in unmittelbarer Umgebung passende  
Ersatzhabitate geschaffen, unter anderem 
verschiedene Grünareale und eine Streuobst-

wiese. Zwei Gewässer als „neue Heimat“ für 
die Wechselkröte wurden bereits im zurück-
liegenden Jahr errichtet – Spezialisten haben 
in der Zwischenzeit ungefähr 700 Tiere dorthin 
umgesiedelt. Auch auf dem Werksgelände sind 
Maßnahmen vorgesehen – wie die umlaufende 
Eingrünung des Werksgeländes, eine partielle 
Fassadenbegrünung sowie die Dachbegrü-
nung. Dies ermöglicht nicht nur eine optisch 
ansprechende Einbindung ins Landschaftsbild, 
sondern bietet auch Lebensraum für Insekten, 
sorgt für eine ökologische Wärmedämmung 
und erhält die unverzichtbaren Kaltluft-
strömungen im Tal.
„Werk 3“ von Layher wird unverändert fort-
geführt
Nachdem sich im vergangenen Jahr die weitere  
Nachfrageentwicklung infolge der Corona- 
Pandemie kaum verlässlich prognostizieren 
ließ, sah Layher zuerst eine stufenweise Rea-
lisierung des Neubaus vor. 

Damit das Familienunternehmen Layher den 
Bedarf seiner Kunden weiterhin verlässlich 
bedienen kann, ist ein Ausbau der Fertigung 
dringend erforderlich. „Werk 3“ ist damit laut 
Geschäftsführer Stefan Stöcklein ein entschei-
dender Faktor zur nachhaltigen Sicherung des 
Layher Standorts im Zabergäu.

Da ein Ende der Pandemie zu erwarten ist und 
parallel die Nachfrage wieder stark anzieht, 
hat sich das Familienunternehmen für eine 
vollständige Realisierung des Neubaus ent-
schieden. Für Layher ein wesentlicher Schritt 
zur Zukunftssicherung: „Unsere Kunden müs-
sen neben der hohen Produktqualität auch auf 
die Lieferbereitschaft von Layher vertrauen 
können. Nur so lassen sich Bauprojekte – zum 
Beispiel Infrastrukturmaßnahmen wie der Bau 
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von Windkraftwerken – rechtzeitig beginnen 
und termingerecht abschließen“, bekräftigt 
Stöck lein. „Der Ausbau unserer Fertigung ist 
dringend notwendig, damit Layher den Bedarf 
von Kunden weiterhin verlässlich bedienen 
kann. Unser Ziel ist, nach Abschluss aller erfor-
derlichen Genehmigungsverfahren noch dieses 
Jahr mit dem Planieren des Grundstückes zu 
beginnen. 

Die hohe Layher Lieferfähigkeit ist für Kunden 
aus Gerüstbau, Handwerk und Baugewerbe ein 
wichtiger Erfolgsfaktor. Nur so lassen sich Bau-
projekte – zum Beispiel Infrastrukturmaßnah-
men wie der Bau von Windkraftwerken – recht-
zeitig beginnen und termingerecht abschließen.

Die Produktionshallen und Gebäude des neuen 
Werks werden durch Maßnahmen zur Gebäu-
dedämmung und die Nutzung von Abwärme 
aus den Produktionsprozessen mindestens 
im hohen Energie-Effizienzstandard 55 aus-
geführt; für die Ausstattung kommt zudem 
modernste Technik zum Einsatz. Das ‚Werk 3‘ 
ist folglich ein entscheidender Faktor zur nach-
haltigen Sicherung des Layher Standorts im 
Zabergäu“, so Stöcklein.

Große Impfaktion für Layher 
Mitarbeiter angelaufen
Güglingen-Eibensbach. Im Layher Kunden-
zentrum findet am heutigen Freitag die erste 
große Impfaktion für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und deren Angehörige statt. Rund 
400 Freiwillige haben das Angebot des Gerüst-
herstellers angenommen und sich registrieren 
lassen. Die Zweitimpfung soll noch vor den 
Sommerferien folgen. 

Rege Teilnahme: In der Trainingshalle des Lay-
her Kundenzentrums ließen sich am ersten Tag 
im Rahmen der ersten großen Impfaktion rund 
400 Layher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie deren Angehörige gegen Corona impfen.

Um einen strukturierten Ablauf zu gewähr-
leisten, wurde in der großzügigen Layher Trai-
ningshalle unter Hochdruck ein temporäres 
Impfzentrum aus dem Layher Protect-System 
errichtet – eine Systemlösung, die meist für 
die schnelle Einhausung von Baustellen zum 
Schutz der Umwelt eingesetzt wird. Die Durch-
führung erfolgt zusammen mit der Hausarzt-

praxis Dr. Neuwirth aus Ober eisesheim, die Kol-
leginnen und Kollegen aus Personalabteilung 
kümmern sich vor Ort um organisatorische 
Belange und stehen bei Fragen zur Verfügung.
„Wir sind begeistert von der regen Teilnahme 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, er-
klärt Layher Geschäftsführer Tobias Dürmeier. 
„Das Layher Team stellt wieder einmal unter 
Beweis, dass gemeinsam einfach ,mehr mög-
lich‘ ist – hoffentlich ein entscheidender Schritt 
hin zu mehr Normalität“, so Dürmeier. Die 
Impfaktion stellt einen weiteren Baustein des 
umfassenden Hygienekonzepts von Layher dar. 
Das Familienunternehmen arbeitet seit Beginn 
der Pandemie eng mit den zuständigen Behör-
den zusammen. Um Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter bestmöglich zu schützen, wurde auf 
Basis einer eingehenden Gefährdungsbeurtei-
lung frühzeitig ein für jeden Tätigkeitsbereich 
angepasstes Hygienekonzept entwickelt. Dazu 
gehören zum einen technische Schutzmaß-
nahmen wie Plexiglaswände und zum anderen 
organisatorische Maßnahmen wie Schicht-
modelle in der Verwaltung, Corona-Selbsttests 
sowie die konsequente Durchführung von On-
line-Konferenzen für interne Abstimmungen.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Eingeschränkter Trainingsbetrieb wieder 
möglich
Nach dem langen Corona-Lockdown gibt es 
Hoffnung. Seit Dienstag, 25.05.2021, dürfen 
unsere „Outdoor Sportler“ mit Einschränkungen 
ihren Sport wieder ausüben! Für den Freiluft-
sport auf den Sportplätzen (Rasenplatz Wein-
steige, am Nebenplatz der städtischen Sporthalle 
und im Manfred-Volk-Stadion) gelten folgende 
Verhaltensregeln:
Bei einem Inzidenzwert unter 100 (5 Werk-
tage in Folge):
Erlaubt für Jugendliche bis 13 Jahren:
20er-Gruppen im kontaktarmen Training
Erlaubt für Personen über 13 Jahren: 
20er-Gruppen, kontaktarmes Training, Trai-
ner/-innen und Spieler/-innen benötigen einen 
negativen Corona-Schnelltest, der nicht älter als 
24 Stunden ist. Ansonsten gemeinsames kon-
taktarmes Sporttreiben mit max. 5 Personen aus 
max. 2 Haushalten.
Inzidenz unter 50 (5 Werktage in Folge):
Erlaubt für Jugendliche bis 13 Jahren: 
20er-Gruppen in kontaktarmen Training
Für Personen über 13 Jahren: 20er-Gruppen 
in kontaktarmen Training, Trainer/-innen und 
Spieler/-innen benötigen einen tagesaktuellen 
negativen Coronatest. Ansonsten kontaktarmes 
Training mit max. 10 Personen aus max. 3 Haus-
halten.
Alle Lockerungen und Verschärfungen müssen 
vom zuständigen Landkreis festgestellt und 
bekannt gegeben werden. Geimpfte und Gene-
sene zählen nicht zur Gesamtpersonenzahl und 
benötigen keinen Corona-Schnelltest. 14 Tage, 
nach der zweiten Impfung gelten Personen als 
vollständig geimpft. Als genesen gelten Personen 
mit einem positiven PCR-Test, der mindestens 28 
Tage und höchstens 6 Monate alt ist.

Zusätzlich ist zu beachten:
–  Teilnehmer ab 14 Jahren sind vor jedem Trai-

ning verpflichtet einen Coronatest durch-
zuführen

–  Für Jugendliche bis 13 Jahren besteht keine 
Testpflicht

–  Alle Übungsleiter/-innen benötigen einen 
 tagesaktuellen Test

–  Wenn Schüler/-innen zweimal pro Woche in 
der Schule getestet werden und darüber eine 
Bestätigung erhalten, können sie die ge samte 
Woche am Trainingsbetrieb ohne weiteren Test 
teilnehmen

–  Zur Laienanwendung gedachte Selbsttests 
können genutzt werden, unter Aufsicht der 
Übungsleiter/-innen!

–  Vor und nach dem Training ist eine FFP2-Mas-
ke zu tragen

–  Anwesenheitslisten werden geführt und  
4 Wochen lang aufbewahrt

–  AHA-Regeln einhalten + Vermischung der Trai-
ningsgruppen vermeiden.

–  Anwesenheitslisten, Hygienekonzepte, Be-
scheinigungen über das Vorliegen der Corona-
teste sind im Durchgang zum Stadion zu fin-
den

–  Coronatests können im Schiri-Raum durchge-
führt werden

–  Benutzung der Umkleide- und Sanitäran lagen 
sind zurzeit nicht erlaubt.

Bleibt gesund und zuversichtlich.
 Euer Vorstand
Gasthaus Weinsteige seit 23.05.2021 wieder 
geöffnet
Das Gasthaus Weinsteige darf ab sofort wie-
der Gäste empfangen. Das aktuelle Infektions-
geschehen lässt eine Bewirtung in einge-
schränktem Umfang und unter bestimmten 
Voraussetzungen zu.
Hier die aktuellen Zutrittsregeln laut Landesver-
ordnung:
–  Beim Besuch der Weinsteige benötigt jeder 

Gast eine Bescheinigung über eine vollständi-
ge zweite Impfung, einen Genesenen nachweis 
oder einen tagesaktuellen nega tiven Coro-
na-Test.

–  Ein Selbsttest vor Ort ist unter Aufsicht des 
Service-Personals möglich.

–  Nach wie vor besteht Maskenpflicht, Einhal-
tung der AHA-Regeln sowie das vollständige 
Ausfüllen einer Besucherliste, die 4 Wochen 
lang aufbewahrt werden muss.

–  Der Sicherheitsabstand von 1,50 Meter muss 
eingehalten werden.

Die Gaststätte ist Montag bis Samstag in der Zeit 
von 17.00 bis 21.00 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen von 10.00 bis 14.00 Uhr sowie von 17.00 bis 
21.00 Uhr geöffnet. Dienstag ist  Ruhetag.
Der Abholservice kann nach wie vor in Anspruch 
genommen werden.
Das Gasthaus Weinsteige-Team freut sich sehr 
über Besuch.
Neues Kursangebot beim TSV: Hatha Yoga 
für Erwachsene
Liebe Mitglieder und Freunde des TSV,
sobald die Corona-Verordnungen es zulassen 
und wir mit unserem Indoor-Sport wieder be-
ginnen können, erweitert der TSV sein Sportan-
gebot und bietet Hatha Yoga für Erwachsene 
an. Unsere Yoga-Lehrerin Maria Rappold hat 
ihre Zertifizierung im Dezember 2017 absol-
viert. Sie übt Yoga seit 2006 und unterrichtet 
seit 2018 Yoga für Erwachsene. Hatha Yoga ist 
wohl einer der bekanntesten Yogastile welt-
weit. Welche Vorteile Hatha Yoga bietet, er-
klären wir hier:
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Yoga ist eine bewährte Methode, um Körper, 
Geist und Seele zu stärken. Hatha Yoga sieht 
den Menschen in seiner Gesamtheit.
– Sanfte Kräftigung des ganzen Körpers
–  Verbesserung der Körperwahrnehmung und 

der Beweglichkeit
–  Abbau von Stress, Achtsamkeit und Konzent-

ration werden gefördert.
– Körper und Geist in Einklang bringen
Im Kurs werden verschiedene Körper- und 
Atemübungen praktiziert. Die Yogaübungen 
werden statisch einige Minuten gehalten um 
Tiefenwirksamkeit (Faszien) anzusprechen. 
Auch Yogahilfsmittel werden eingesetzt. Auf 
die sorgfältige Ausführung der Übungen wird 
besonderen Wert gelegt. Yoga- und Atem-
übungen helfen den Alltag mit seinen vielfäl-
tigen Herausforderungen zu meistern.
Anmeldung zum Kursangebot:
Umfang: 10 Termine
Dienstags von 17.45 bis 19.00 Uhr und freitags 
von 18.30 bis 19.45 Uhr.
Kosten: Mitglieder 50,00 €; Nichtmitglieder 
80,00 €.
Ort: TSV Gymnastikhalle 2, im Vereinszentrum, 
An der Weinsteige 1, 74363 Güglingen
Weitere Infos erhalten Sie bei: Maria Rappold, 
Mobil: 0160/99115089, E-Mail: maria@rappold- 
home.de oder unter www.tsv-gueglingen.de
Die erste Schnupperstunde ist kostenfrei. Der 
Starttermin wird rechtzeitig mitgeteilt. Wir 
freuen uns auf Eure Anmeldungen.

Maienfest GbR

Danke für die tolle Unterstützung bei der 
diesjährigen Aktion – MAIADAG TO GO!
Die Maienfest GbR ist überwältigt. Die Aktion 
„Maiadag für dohoim“ war ein voller Erfolg. Es 
wurden am Samstag rund 450 Tüten mit dem 
Auto oder zu Fuß in der Wilhelmstraße abge-
holt.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Helfer/ 
-innen, welche die Tüten gerichtet und am 
Samstag ausgegeben haben.
Unser Dank gilt auch allen Firmen und Ge-
schäften, welche die Aktion unterstützt haben!

Uns hat diese Aktion gezeigt, wie sehr den 
Güglingern das Maienfest fehlt. Umso mehr 
freuen wir uns auf 2022, wenn es dann hof-
fentlich wieder heißt: „S´isch Maiadag“!

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Fliederblüten ausbrechen
Sobald der Flieder verblüht ist, sollten Sie die 
Blütenstände vorsichtig ausbrechen, damit sich 
neue Triebe entwickeln und wieder zahlreiche 
Blütenknospen fürs nächste Jahr bilden. Doch 
Achtung, die Triebspitzenknospen der Neu-
triebe sollten Sie schonen; hier bilden sich 
nächstes Jahr die neuen Blüten.
Grasschnitt als Mulchmaterial
Verwenden Sie den nun regelmäßig anfallen-
den Grasschnitt, um die Gemüsebeete zu mul-
chen. Lassen Sie den Grasschnitt gut antrock-
nen. Niemals frisch verwenden und immer nur 
eine dünne Schicht aufbringen! Dadurch bleibt 
der Boden locker und feucht.
Erziehungsmaßnahmen an Strauchbeeren
Bei der Heckenerziehung von Stachelbeeren 
und Johannisbeeren sollte regelmäßiges An-
binden des Haupttriebes erfolgen. Unterbleibt 
dies, kippt die Triebspitze ab und wächst nicht 
mehr weiter. Denken Sie bei älteren Pflanzen 
rechtzeitig an das Nachziehen eines neuen, 
günstig stehenden Bodentriebes zur Verjün-
gung! Dadurch können die Pflanzen kontinu-
ierlich verjüngt werden und es entsteht eine 
gleichmäßig dichte Hecke.
Zwetschgenfrüchte ausdünnen
Je nach Blühwetter und bei sehr gutem  
Ansatz kann man bei Zwetschgen überzäh lige 
Früchte von Hand ausdünnen. Dabei streift 
man mit der Hand über die Fruchtäste, sodass 
nicht mehr als 25 bis 30 Früchte pro laufendem 
Meter Fruchtholz verbleiben. Das kommt der 
Fruchtgröße zugute und entlastet die Bäume.  
Amerikanischer Mehltau an Stachelbeere
An den Beerensträuchern zeigt ein mehlig- 
weißer Belag auf jungen Blättern und Trieb-
spitzen im Frühjahr den Befall durch den 
Amerikanischen Mehltau an. Entfernen Sie alle 
befallenen Blattbüschel und Triebe. Sinnvoll ist 
die Verwendung von resistenten Sorten.

LandFrauen Güglingen

Lust auf einen Museumsbesuch?
Bestimmt ist dies in nächster Zukunft – unter 
Auflagen – wieder real möglich. Inzwischen 
kann man sich aber auch virtuell in vielen Häu-
sern umsehen. Hier einige Beispiele:
–  Das Linden-Museum in Stutt gart bietet einen 

offenen virtuellen Zugang zu seinen Bestän-
den. Prä sentiert werden interessante Infor-
mationen, Geschichten und Hinter gründe zu 
Objekten und Kulturen aus aller Welt:   
www.sammlung-digital. Iindenmuseum.de

–  Das Städel-Museum in Frankfurt hat ein 
breites Spektrum digitaler Angebote entwi-
ckelt und zeigt in seiner virtuellen Sammlung 
700 Jah re Kunstgeschichte:   
www.staedel museum.de

–  Auch das Kunsthistorische Mu seum Wien 
hat ein umfangreiches Online-Angebot er-
stellt. Hier kön nen Meisterwerke entdeckt 
und Lieblingswerke zu einer persönli chen 
Sammlung zusammengestellt werden:   
www.khm.at

Eine virtuelle Museumsausstellung führt Be-
sucherinnen und Besucher von zuhause oder 
unterwegs zur Kunst. 
Viele Museen haben in der Pandemiezeit ihre 
digitalen Ange bote neu gestaltet oder aus-
gebaut. So lassen sich interessante Muse-
umsbesuche auch digital erleben.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Juni-Stammtisch: Schulgeschichten aus  
300 Jahren
Der Zabergäuverein lädt alle Interessierten 
herzlich zu seinem Online-Stammtisch am  
2. Juni um 19.30 Uhr ein.
Heidrun Lichner wird über Schulgeschichte(n) 
aus drei Jahrhunderten aus dem oberen Zaber-
gäu referieren. Die Schule hat jeder von uns 
besucht und könnte darüber so manches be-
richten. Wie aber war das Schülerleben vor 300 
Jahren? Was hielt man von körperlicher Züch-
tigung? Wie sah die Lehrerbesoldung damals 
aus? War das „Dorfschulmeisterlein“ tatsäch-
lich arm? Wie wurden adelige Kinder unter-
richtet? Am Beispiel des jungen Hans Walter 
von Sternenfels, der Ende des 16. Jahrhunderts 
geboren wurde, wird dies aufgezeigt.
Wie stand es Mitte des 20. Jahrhunderts um 
unsere Schulgebäude?
Ein Fall eines Schülervergehens aus Zaberfeld 
ging bis zum Amtsgericht Heilbronn.  Der On-
lineraum wird schon um 19.10 Uhr geöffnet. 
Den zugehörigen Link finden Sie auf unserer 
Website zabergaeuverein.de.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Pflanzliche Majo
Schnell und einfach lässt sich diese 
pflanzliche Mayonnaise zubereiten.
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: 
Melina Schützelhofer
Zutaten
• 100 ml Sojamilch
• 1 EL Essig
• 0,5 TL Senf
• Salz, Pfeffer
• 150 - 300 ml Öl
Zubereitung
1. Öl und Milch sollten die gleiche Tem-

peratur haben.
2. Alles bis auf das Öl mit einem Pürier-

stab mixen.
3. Weiter mixen und währenddessen das 

Öl in einem dünnen Strahl einfließen 
lassen, bis die gewünschte Majo-Kon-
sistenz erreicht ist.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Geänderter Redaktionsschluss 
beachten! Siehe Seite 541


